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UVB Vöcklamarkt gegen 
Kapfenberger SV Amateure
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Die UVB ist wieder voll im 
Plan und vor entscheidenden 
Wochen in der Regionalliga 
Mitte. Nach den Großen der 
Liga LASK und Pasching sowie 
dem jahrelangen Erstligist FC 
Gratkorn wartet jetzt wieder 
das täglich Brot, so geht es heute gegen 
die Amateure des Kapfenberger SV.

Die KSV Amateure sind nach dem Ab-
stieg der Profis im Sommer nur noch eine 
Liga voneinander getrennt. Unbestätigten 
Gerüchten zufolge will man in Kapfenberg 
deshalb zwar sportlich den Klassenerhalt 
schaffen, plant aber trotzdem den freiwil-
ligen Rückzug in die steirische Liga. Das 
macht sie natürlich unberechenbarer denn 
je. Das Team von Trainer Kurt Russ befin-
det sich derzeit zwar unter dem ominösen, 
wie auch gefürchteten Strich in der Tabelle. 
Aber die Kapfenberger „Amas“ sind immer 
wieder für die eine oder andere Überra-
schung gut und wollen den Abstand zur 
UVB natürlich verkleinern. Also ist durch-
aus Vorsicht geboten und das Spiel heute 
alles andere als eine „gmade Wiesn“.

Die „Jungfalken“ mussten zwar die 
eine oder andere klare Niederlage einste-
cken in dieser Saison, konnten aber mit 
dem 1:0 Heimsieg über den LASK ähnlich 

überraschen wie die UVB gegen 
Pasching. Also Unterschätzen ist 
keinesfalls angebracht. Vor allem 
auch wenn man sich die Statistik 
der UVB gegen die Jungfalken 
genauer betrachtet. Man glaubt 
es eigentlich kaum wenn man 

durch die „Grün Gelbe Brille“ blickt, aber 
ein Sieg gegen die Kapfenberger wollte un-
serer Mannschaft noch nie gelingen. Diese 
Scharte gilt es auszumerzen.

Unsere Mannschaft ist nach dem Spiel 
gegen Pasching und auch nach dem Sieg 
gegen den FC Gratkorn Top-Motiviert, wei-
tere Punkte im Kampf gegen den Abstieg 
zu sammeln. Denn obwohl man in den 
letzen 2 Runden das Punktemaximum ein-
fahren konnte, zu den ersten möglichen 
Abstiegsplätzen (derzeit sind die Plätze 13-
14 Schleudersitze, Platz 15 ein Fixabstiegs-
platz) hat sich nach der letzten Runde der 
Abstand nur von 5 Punkten auf 6 Punkte er-
höht. Keine Frage, die Richtung unter Neo-
Trainer Manfred Vorauer stimmt, man hat 
weiterhin alles selbst in der Hand, aber das 
Ziel muss noch immer „Kampf um jeden 
Punkt“ lauten. Auf alle Fälle hat sich diese - 
auch in Gratkorn sehr beherzte Mannschaft 
-  auch heute wieder die Unterstützung al-
ler Fans verdient, es macht wieder Spaß, 
zuzusehen!	  	      	   

A.H.

|	Spielvorschau:
	 Die „Jungfalken“ sind bisher ungeschlagen!

Nächstes Heimspiel:
Union St. Florian
Freitag, 10. Mai 2013, 19.00 Uhr

		  Mannschaft	 Sp.	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1.	 LASK Linz	 23	 16	 5	 2	 56:13	 43	 52
	 2.	 FC Pasching	 23	 16	 3	 4	 55:17	 38	 50
	 3.	 Villacher SV	 23	 11	 5	 7	 39:30	 9	 37
	 4.	 SC Kalsdorf	 23	 9	 7	 7	 46:39	 7	 32
	 5.	 SV Allerheiligen	 23	 9	 7	 7	 40:34	 6	 32
	 6.	 SAK Klagenfurt	 23	 8	 9	 6	 37:42	 -5	 31
	 7.	 Austria Klagenfurt	 23	 7	 10	 6	 29:27	 2	 29
	 8.	 Sturm Graz Amateure	 23	 8	 5	 10	 33:41	 -8	 28
	 9.	 SV Wallern	 23	 6	 10	 7	 21:27	 -6	 27
	10.	 UVB Vöcklamarkt	 23	 6	 9	 8	 27:32	 -5	 25
	11.	 FC Gratkorn	 23	 6	 7	 10	 32:42	 -10	 23
	12.	 Union St. Florian	 23	 6	 5	 12	 19:27	 -8	 21
	13.	 KSV Amateure	 23	 5	 6	 12	 17:40	 -23	 19
	14.	 DSV Leoben	 23	 3	 10	 10	 25:40	 -15	 18
	15.	 SV Feldkirchen	 23	 3	 9	 11	 32:57	 -25	 17
	16.	 GAK* 	 23	 0	 23	 0	 0:0	 0	 0

Spielplan Kampfmannschaft
07.05.	 SAK Klagenfurt (Ausw.)
10.05.	 Union St. Florian (Heim)
17.05.	 DSV Leoben (Heim)
24.05.	 Austria Klagenfurt (Ausw.)
29.05.	 SC Kalsdorf (Heim)
01.06.	 SV Allerheiligen (Ausw.)

Die aktuelle Runde:
Di. 	 Pasching - Allerheiligen (vorverlegt)

Fr.	 SC Kalsdorf - Pasching
	 Union St. Florian - SAK Klagenft.
	 DSV Leoben - SV Feldkirchen
	 SV Wallern - Villacher SV
	 SV Allerheiligen - LASK
Sa.	 Austria Klagenfurt - FC Gratkorn

|	Regionalliga Mitte: 
	 Tabelle und Termine

*) Der GAK hat im Herbst den Spielbetrieb eingestellt
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Johann-Strauß-Straße 3
4870 Vöcklamarkt

Telefon: 7682 / 6031  
eMail: elektro-holzinger@aon.at

www.bum-automobil.at

BUM Automobil GmbH
Salzburger Straße 1

4870 Vöcklamarkt

Gerbl 
Fleischhauerei 
und Viehhandel

Hauptstraße 14
Vöcklamarkt
Tel: 07682 39667

Manuel Gerner erlegte Gratkorn prak-
tisch im Alleingang. Nach dem frühen Aus-
schluss von Ratschnig, war die UVB fast 80 
Minuten in Überzahl. Noch vor der Pause 
ging man durch Manuel Gerner (36.) in 
Führung. Nach der Pause legte er zwei Mal 
nach (65., 90.) und besiegte Gratkorn damit 
praktisch im Alleingang.

Schon nach vier Minuten musste Manfred 
Vorauer das erste Mal wechseln, denn Chris-
tian Harrant verletzte sich bei einem Eckball 
am Kiefer und musste ins Krankenhaus ein-
geliefert werden. Auch auf der anderen Seite 
gab es einen „Ausfall“ zu verzeichnen. Nach 
einem Konter der „Grün-Gelben“, brachte 
Lukas Ratschnig seinen Gegenspieler zu Fall. 
Der Schiedsrichter zögerte nicht und verwies 
den Verteidiger wegen Torraub des Platzes.

Spielerisch waren kaum gute Chancen zu 
sehen. Erst nach etwa einer halben Stunde 
waren die ersten kontrollierten Angriffe zu 
sehen. Glück hatte die Vorauer-Elf bei einem 
Freistoß von Dubravko Tesevic. Doch auch 
die UVB wurde im Laufe des Spiels immer 
stärker. Man kontrollierte das Geschehen am 
Feld zunehmend und kam auch immer öfter 
Torraumszenen. Manuel Gerner kam dabei 
einige Male zum Chancen, konnte jedoch 
erst seine Dritte zu einem Treffer nutzen. 
Von der linken Seite kam der Stürmer in den 

Strafraum, versetzte per Haken einen Vertei-
diger und schlenzte den Ball ins lange Eck.

Auch nach Seitenwechsel änderte sich 
wenig am Umstand, dass die UVB nun das 
Spiel bestimmte. Nach einigen ungenützten 
Möglichkeiten, war das 0:2 nur mehr eine 
Frage der Zeit. Bis zur 65. Minute dauerte es, 
und wieder war es Manuel Gerner, der zur 
Stelle war und den Ball nur mehr ins leere 
Tor zu schieben brauchte. Manuel Gerner 
hatte aber noch nicht genug und setzte kurz 
vor Ende der Partie, den Schlusspunkt. Mit 
einem wunderschönen Tor von der Straf-
raumgrenze erzielte er das dritte Tor in die-
sem Spiel.

Damit konnte Vöcklamarkt nach dem 1:0-
Sieg über Pasching noch eines drauf setzen, 
während Gratkorn nie wirklich ins Spiel fand 
und sich somit im Abstiegskampf wiederfin-
det.		   	     

Regionalliga.at

|	Rückblick:
	 Gerner-Show und Triplepack in Gratkorn

HOFER Christian
Mobil: 0676 513 43 36
Mail: hofer@hvm.at

KAUFMANN Mario
Mobil: 0676 920 64 66
Mail: kaufmann@hvm.at

4870 Vöcklamarkt, Hauptstr. 25
Tel.: 07682 20 163
Fax: 07682 20 163 4

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 07:30-12:00 und 13:00-16:00

NEU! KFZ-Zulassungsstelle

Hauptstraße 16 · Vöcklamarkt
Tel.: 0664/5494700

www.leggenda.at
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Das war garantiert nicht so einge-
plant. Gegen den SK Kammer steht unse-
re 1b Mannschaft nach der 1:2 Heimnie-
derlage am Ende mit leeren Händen da, 
kein Punktgewinn und zur Draufgabe 
auch noch die Tabellenführung an den 
SC Schwanenstadt abgegeben.

Die knapp 200 Zuschauer sahen zu Be-
ginn eine Partie, bei welcher vor allem bei 
den “Grün-Gelben” wenig zusammenlief 
und diese unsicher wirkten. Dennoch ka-
men beide Teams zu Möglichkeiten, gin-
gen aber ohne Torerfolg in die Halbzeit-
pause. Die Tore fielen erst in der zweiten 
Spielhälfte. In der 60. Minute durfte die 
Krammer-Elf jubeln, nachdem Markus 
Gruber eine Freistoßflanke seines Bruders 
nutzt und zum 0:1 für die Gäste einnetz-
te. Nur 2 Minuten später jubeln jedoch 
die Heimischen, Lukas Wechsler nimmt 
sich ein Herz und versenkt den Ball über 
den Goalie hinweg ins Tor, es steht 1:1 
womit wieder alles offen ist. Entschieden 
wird die Partie wenige Minuten später, 
per Elfmeter stellt Daniel Gruber in der 
68. Minute den 1:2 Endstand zugunsten 
des SK Kammer her, da den “Grün-Gel-
ben” in der darauf folgenden druckvollen 
Schlussphase leider kein Treffer mehr ge-
lingt.

Somit verspielt die junge Hauser-Elf 
letztes Wochenende zwar etwas unglück-
lich, aber doch die Tabellenführung und 
wird vom Gejagten zum Jäger. Aber das 
Spitzentrio liegt so dicht beisammen, es 
bleibt spannend, schon am Sonntag ge-
gen Oberwang gehts weiter...               

M.Z.

CAFÉ, BAR & SPIEL
VÖCKLABRUCK, Stadtplatz 21

VB_120x30_stadionkurier.indd   1 19.07.12   15:50

|	1b
	 Tabellenführung gegen Kammer verspielt

Tabelle 1. Klasse Süd

|	Charity
	 Wir sind „Rekordmeister-Besieger-Besieger“

Es war seltsamerwei-
se einer der ersten Ge-
danken, welcher mir vor 
dem Fernseher durch 
den Kopf ging, nach 
dem das Spiel des FC 
Pasching gegen den SK 
Rapid Wien im ÖFB-Cup 
Viertelfinale abgepfiffen 
wurde und der sensati-
onelle Sieg der Paschin-
ger fix war: “Wenn ma 
die Paschinger am Frei-
tag schlagen, wärn ma 
Rekordmeister-Besieger-Besieger”. Ein 
Wortspiel frei nach St. Paulis “Weltpo-
kalsieger-Besieger” Spruch nach dem 2:1 
Sieg über den FC Bayern.

Nach einem Gespräch mit Clubmanager 
Mario Kaufmann wurde dieses Wortspiel 
weiter gestrickt und “Kaufi” kündigte ge-
genüber einer kleinformatigen Tageszei-

tung vor dem Spiel an, 
dass er im Falle eines 
Sieges entsprechende 
T-Shirts mit dieser Auf-
schrift sponsern möch-
te. Was dann passierte, 
ist bekannt. Die “Grün-
Gelben” schlagen die 
Paschinger Cuphelden 
sensationell, etwas glück-
lich, aber verdient mit 1:0 
in letzter Minute. Balsam 
auf der Seele des zuletzt 
leidgeprüften UVB Fans.

Erstmals erhältlich sind diese T-Shirts 
beim im ersten Heimspiel „danach“, heute 
gegen die KSV Amateure sind sie seit 18.00 
Uhr erhältlich und um Euro 15,- (Größen 
S bis XXL) zu haben. Da es schon Traditi-
on hat, das die UVB Gutes tun will, geht 
der Erlös aus dem Verkauf wie angekün-
digt als Spende an die Lebenshilfe Vöckla-
markt. 				      

M.Z.

	 1.	  SC Schwanenstadt 08	 +14	 40

	 2.	  UVB Vöcklamarkt 1b	 +25	 39
	 3.	  Union Regau	 +14	 35
	 4.	  Union Oberwang	 +15	 34
	 5.	  ASKÖ Ohlsdorf	 +11	 30
	 6.	  USC Attergau	 +9	 30
	 7.	  Vöcklabrucker SC	 0	 28
	 8.	  SV Roitham	 -5	 25
	 9.	  SK Kammer	 -5	 21
	10.	  Union Gampern	 -10	 21
	11.	  ASKÖ Gosau	 -2	 18
	12.	  Union Bruckmühl	 -25	 18

	13.	  ATSV Rüstorf	 -17	 14
	14.	  TSV Frankenmarkt	 -24	 11

Spielplan 1b
05.05.	 Union Oberwang (Ausw.)
12.05.	 TSV Frankenmarkt (Heim)
20.05.	 ASKÖ Gosau (Ausw.)
25.05.	 ATSV Rüstorf (Heim)
02.06.	 SC Schwanenstadt (Heim)



UVB Vöcklamarkt

Die  wünscht 
eine spannende Unterhaltung

4870 Vöcklamarkt  ·  Dr.-Scheiber-Straße 32
Tel.: 07682 / 20092  ·  Fax: 07682 / 20092-16

	 1	 Harrant Manuel
	ET	 Baumann-Rott Christian

	 3	 Rohrstorfer Marcel
	 4	 Sammer Michael
	 5	 Aichinger Christian
	 7	 Hasenöhrl Christian
	 9	 Schrattenecker Manuel
	11	 Vitzthum David 
	19	 Laganda Thomas

	 2	 Eberl Michael
	10	 Sammer Stefan
	13	 Stanisavljevic Devid	
	14	 Mayer Lukas
	15	 Lexl Markus
	16	 Kirnbauer Stefan
	17	 Feusthuber	 Alexander
	20	 Harrant Christian
	21	 Gilhofer Joachim
	25	 Lassl Thomas
	26	 Höller Patrick
	27	 Pichlmann Daniel

	 6	 Pèter Jòzsef
	 8	 Orosz Péter
	18	 Gerner Manuel
	22	 Wechsler Lukas
	23	 Brandl Christian
	28	 Bann Christoph

	Trainer:  Manfred Vorauer
	Co-Trainer:  Ledl Günter
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	 T	 Nicht Christoph
	ET	 Kostner Patrick
	ET	 Paiduch Paul

	 2	 Graf Lukas
	13	 Antonitsch Nico
	15	 Goller Christian
	17	 Redzovic Argzim
	28	 Otter David
	39	 Beljan Miroslav
	41	 Welnicki Tomasz

	 5	 Mayr Raphael
	 9	 Csobadi Thomas
	16	 Bingöl Ibrahim
	18	 Tomaschek Christoph
	29	 Wendler Philipp
	32	 Farnleitner Markus
	37	 Bahtic Edin
	38	 Kurzmann Robert
	44	 Nutz Gerald
	52	 Hochleitner Michael

	25	 Hirschhofer Thomas
	34	 Jelic Dragan
	42	 Bernardo Sales Ronivaldo
	49	 Lucic Ivica

Trainer: 	Kurt Russ

KSV Amateure


